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Das Jugendinfonetz

Das Jugendinfonetz ist ein bundesweiter informeller Zusam-
menschluss von lokalen, regionalen und nationalen Jugend-
informationsdiensten.

Ziel des Netzwerkes ist es, Grundlagen für qualitativ hoch-
wertige Jugendinformation im gesamten Bundesgebiet zu 
schaffen und so das Arbeitsfeld Jugendinformation erfolgreich 
weiterzuentwickeln.

Ausgehend von den Impulsen aus dem Weißbuch-Prozess für 
eine europäische Jugendpolitik arbeitet das Jugendinfonetz 
vorrangig in drei Bereichen:

 Qualitätsentwicklung im Arbeitsfeld Jugendinformation

 ni nretiebratiM dnu nenniretiebratiM nov gnureiz fiilauQ  
der Jugendinformation

 Zugang und Beteiligung von Jugendlichen

Was ist 
Jugendinformation?

Jugendliche und junge Erwachsene haben einen 
besonderen Informationsbedarf. 

Dieser ergibt sich aus den Fragestellungen, mit denen junge 
Menschen im Prozess des Erwachsenwerdens konfrontiert 
sind. 

 nov nemehT dnu etlahnI  Jugendinformation orientie-
ren sich daher an den biographischen Besonderheiten 
der Jugendphase sowie an der Situation der/des 
Anfragenden. Sie erstrecken sich grundsätzlich auf alle 
gesellschaftlichen Bereiche.

 senie leiZ  Jugendinformationsdienstes ist es, junge 
Menschen umfassend zu informieren, zu beraten und 
gegebenenfalls an einen geeigneten sozialen Dienst zu 
vermitteln. Durch Information und Beratung können 

 ruz efliH nehcsneM  negnuj etsneidsnoitamrofnidneguJ
Selbsthilfe in ihrer individuellen Situation geben. 
Darüber hinaus unterstützen die Jugendinformations-
dienste Jugendliche bei der Suche nach Bildungs- und 

 .netobegna tiezierF

  Jugendinformation ermöglicht und unterstützt aktive 
 nehciltfahcslleseg dnu nehcsitilop na noitapizitraP 

Prozessen.

  Jugendinformation richtet sich in erster Linie an 
Jugendliche und junge Erwachsene, aber auch an 
Kinder, Eltern sowie Multiplikatorinnen und 
Multiplikatoren. 

  Jugendinformation ist vielfältig und fällt lokal 
und regional sehr unterschiedlich aus. Jugendin-
formation fi ndet vornehmlich im lokalen Umfeld 
statt und nutzt alle Möglichkeiten der Informati-
onsverbreitung. 

 hcilnösrep )trO rov( nov nehcier etobegnA eiD  
erreichbaren Jugendinformationszentren bis zu 
Online-Portalen. Letztere können und wollen die 
Jugendinformation vor Ort ergänzen und nicht 
ersetzen.

 dlefstiebrA saD  Jugendinformation wird als 
Bestandteil der Kinder- und Jugendhilfe angese-
hen und ist vorwiegend im Bereich Jugendarbeit 
angesiedelt.


